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Parlamentarischer Vorstoss 

Vorstoss-Nr.: 260-2017 
Vorstossart: Interpellation 
Richtlinienmotion: ☐ 
Geschäftsnummer: 2017.RRGR.690 

Eingereicht am: 20.11.2017 

Fraktionsvorstoss: Nein 
Kommissionsvorstoss: Nein 
Eingereicht von: Gschwend-Pieren (Lyssach/Oberburg, SVP) (Sprecher/in) 

 
 

 
Fuchs (Bern, SVP) 
Knutti (Weissenburg, SVP) 
 
 

Weitere Unterschriften: 0 

Dringlichkeit verlangt: Nein 
Dringlichkeit gewährt:    

RRB-Nr.:  vom  
Direktion: Gesundheits- und Fürsorgedirektion  
Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Transparente Zahlen über den Bezug von Sozialhilfe 

Neuste Zahlen im Bereich Sozialhilfe für Asylpersonen im Kanton Zürich weisen haarsträubende 
Entwicklungen auf. Die kantonalbernischen Steuerzahler haben ein Recht darauf, die entspre-
chenden Zahlen im Kanton Bern zu erfahren. 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Wie viele Haushalte bzw. Personen beziehen seit mehr als drei Jahren Sozialhilfe? Wie viele 
davon sind Ausländer? 

2. Wie viele Haushalte bzw. Personen beziehen seit mehr als fünf Jahren Sozialhilfe? Wie viele 
davon sind Ausländer? Warum wurde ihnen nicht die Aufenthaltsbewilligung entzogen? 

3. Wie viele Haushalte bzw. Personen beziehen seit mehr als zehn Jahren Sozialhilfe? Wie 
viele davon sind Ausländer? Warum wurde ihnen nicht die Aufenthaltsbewilligung entzogen? 

4. Wie viele Haushalte bzw. Personen beziehen seit mehr als 15 Jahren Sozialhilfe? Wie viele 
davon sind Ausländer? Warum wurde ihnen nicht die Aufenthaltsbewilligung entzogen? 


